
Die Veranstaltung kostet Geld, 

die Teilnahme ist aber kostenlos. 

 

Über eine Spende an den Förderverein 

Menschenskinder Marburg e. V. freuen wir 

uns sehr! 

 

Diese Veranstaltungen werden von der LÄK 

Hessen mit 3 Punkten, Kategorie A, 

akkreditiert.  

 

Die Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie 

am Ende der Veranstaltung. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 

 

 

Förderverein für Kinder und Jugendliche mit 
psychischen Erkrankungen im Raum Marburg-
Biedenkopf, Gießen und Wetteraukreis 
 
 

Bankverbindungen: 
Förderverein Menschenskinder Marburg e.V.   

Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
IBAN: DE15 5335 0000 0080 0148 05 
BIC:    HELADEF1MAR 

Volksbank Mittelhesse 
IBAN: DE22 5139 0000 0016 7152 04 
BIC:    VBMHDE5F 
 

Kontaktadresse: 
Förderverein Menschenskinder Marburg e.V.                       
Hans-Sachs-Straße 6, 35039 Marburg 
Tel.: 06421 58-66257, Fr. Kuptz 
Fax: 06421 58-68975 
E-Mail: info@menschenskinder-marburg.de 
Internet: www.menschenskinder-marburg.de 

Zeit:    

Mittwochs von 15.00  s.t. -18.00 Uhr 

 

Veranstaltungsort:   

Hörsaal  

Zentrum für Psychische Gesundheit 

Rudolf-Bultmann-Straße 8 

35039 Marburg 

 

Veranstalter:   

Universitätsklinikum Gießen und Marburg 

Prof. Dr. Katja Becker 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,               

Psychosomatik und Psychotherapie                                                                                                                  

Hans-Sachs-Str. 4-6 

35039 Marburg 

Tel.: Fr. Kuptz, 06421 /58-66257 

Email: kjp@med.uni-marburg.de  

Internet: http://ukgm.de/umr_kjp 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marburger Kinder- und 

Jugendpsychiatrische 

Nachmittage  

2019 

  



 

 

 

 

 

Zu unseren Kinder- und Jugend-

psychiatrischen Nachmittagen lade ich Sie 

auch 2019 wieder recht herzlich ein.  

 

Alle Veranstaltungen sollen, wie auch in den 

letzten Jahren, aktuelle Probleme unseres 

Faches behandeln und die Kooperation 

zwischen allen Berufsgruppen fördern, die 

sich mit psychisch kranken und auffälligen 

Kindern und Jugendlichen beschäftigen. 

  

Eingeladen sind insbesondere nieder-

gelassene Ärzte, niedergelassene Psycho-

therapeuten, Lehrer, Psychologen, Mitarbeiter 

von Jugendämtern, ärztliche und psycho-

logische Mitarbeiter der Kliniken, Mitarbeiter 

von Erziehungsberatungsstellen und anderen 

Institutionen, die Kinder und Jugendliche mit 

psychischen Störungen betreuen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 

anregende Diskussionen!  

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Im Namen aller Mitarbeiter,  

mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Dr. med. Katja Becker 

 

 
 
 
                                         
 
 

Mittwoch 06.02.2019, 15 Uhr s.t. 
 

Psychische Störungen im Jugendalter 
 

15.00 – 16.00 Uhr 

Prof. Dr. Michael Kaess (Bern, Schweiz) 
Hilfesuchverhalten von Jugendlichen mit 
psychischen Erkrankungen 
 
16.00 – 16.30 Uhr  Pause 
 
16.30 – 17.30 Uhr 

PD Dr. Stephanie Bauer (Heidelberg) 
Internetbasierte Interventionen in der 
Prävention und Behandlung von 
Essstörungen 
 
17.30 – 18.00 Uhr  Diskussion 
 

Mittwoch 08.05.2019, 15 Uhr s.t. 

 
Problematisches Konsumverhalten  
und Sucht im Jugendalter 
 
15.00 – 16.00 Uhr 

Prof. Dr. Rainer Thomasius (Hamburg) 
Suchtentwicklung im Kindes- und Jugendalter 
 
16.00 – 16.30 Uhr  Pause 
 
16.30 – 17.30 Uhr 

Dr. Silke Diestelkamp (Hamburg) 
Technologiebasierte Kurzinterventionen bei 
riskantem Alkoholkonsum im Kindes- und 
Jugendalter: Potential und Perspektiven 
 
17.30 – 18.00 Uhr  Diskussion 

 

 
 
 

 
 
 

Mittwoch 16.10.2019, 15 Uhr s.t. 

Psychische Störungen bei Kindern und 
Jugendlichen mit Intelligenzminderung 
 
15.00 – 16.00 Uhr 

Prof. Dr. Marcel Romanos (Würzburg) 
Besonderheiten bei Kindern und Jugendlichen 
mit Intelligenzminderung und Verhaltensauf-
fälligkeiten  
 

16.00 – 16.30 Uhr  Pause 
 

16.30 – 17.30 Uhr 

Prof. Dr. Frank Häßler (Rostock) 
Psychopharmakotherapie bei Kindern und 
Jugendlichen mit Intelligenzminderung und 
psychischen Störungen 
 

17.30 – 18.00 Uhr  Diskussion 
 

Mittwoch 13.11.2019, 15 Uhr s.t.  

E-Mental-Health und Stressbewältigung 
 

15.00 – 16.00 Uhr 

PD Dr. Christine Rummel-Kluge (Leipzig) 
E-Mental-Health - Wie können neue, digitale 
Medien bei der Krankheitsbewältigung der 
Depression helfen? 
 

16.00 – 16.30 Uhr  Pause 
 

16.30 – 17.30 Uhr 

Prof. Dr. Heike Eschenbeck (Schwäbisch 

Gmünd) 

Stressbewältigung von Kindern und 
Jugendlichen 
 

17.30 – 18.00 Uhr  Diskussion 
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